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Beschlussprotokoll über die 
4. Sitzung des Ausschusses für Verkehr, Wirtschaft und Tourismus 

des XIX. Beirates beim Ortsamt Burglesum 
 
 
Datum 20. Oktober 2016 
Ort Ortsamt Burglesum, Oberreihe 2, 28717 Bremen 
Beginn 18:30 Uhr Ende 20:15 Uhr 
 
 
Ausschussmitglieder 
SPD N. Heide, R. Kurpjuhn 
CDU M. Hornhues, I. Eylers 
Grüne B. Punkenburg 
  
Vertreter gemäß § 23, Absatz 5 OBG 
Die Linke J. Heemsath 
FDP M. Rodewald 
AfD - 
BIW H. Boll 
 
Ortsamt 
Vorsitz Ortsamtsleiter Boehlke 
Protokoll Ortsamtsleiter Boehlke 
 
Gäste 
Herr Heinz und Herr Bauer vom Förderverein „Reisemobil Tourismus Bremen Nord e.V.“  
Herr Horstmann, Abteilungsleiter Straßenerhaltung (ASV)  
 

* 
 
Herr Boehlke eröffnet die Sitzung.  
Die Einladung mit der Tagesordnung ist frist- und formgerecht zugegangen. 
 
 
Pkt. 1 TO: Wünsche und Anregungen der Bürger/innen 
  

Keine. 

 
 
Pkt. 2 TO: Vorstellung des Fördervereins „Reisemobil Tourismus Bremen Nord 

e.V.“ 
  

Als Gäste waren vertreten: Herr Heinz und Herr Bauer (Förderverein „Reisemobil Tourismus 
Bremen Nord e.V.“ 
Herr Boehlke begrüßte die anwesenden Vereinsvertreter. Die Vorstellung sollte unter 
anderem dazu dienen, über die Struktur und die ehrenamtliche Arbeit des Vereins zu 
informieren. Herr Heinz berichtete zunächst über die Historie des Vereins und die 
Bedeutung des Wohnmobilstellplatzes für den Stadtteil. Zu den aktuellen Projekten gehören 
eine Überarbeitung der Infotafel mit einer Karte, Prospektständer und einem 
Terminkalender. Herr Bauer informiert über eine neue eigenständige Homepage des 
Vereins, die zur nächsten Jahreshauptversammlung fertiggestellt werden soll. Wünsche des 
Vereins sind eine bessere Ausschilderung durch Piktogramme sowie eine neue Stromsäule, 
ggf. mit der Unterstützung aus Beiratsmitteln.  



 

2 

 

Es folgten Redebeiträge von Herrn Hornhues, Frau Punkenburg und aus dem Publikum. 
 

Beschluss (einstimmig) 
Das Amt für Straßen und Verkehr wird gebeten zu prüfen, inwieweit der Wohnmobil-
Stellplatz Im Pohl mit Hilfe von Piktogrammen auf bestehende Verkehrsschilder an 
markanten Kreuzungen (wie beispielsweise Bremerhavener Heerstraße / Hindenburgstraße, 
Rotdornallee und Abfahrt der A270) besser ausgeschildert werden kann. 
 
Pkt. 3. TO: Stadtteilbudget der Beiräte beim Amt für Straßen und Verkehr 
  

Herr Boehlke fasste den bisherigen Sachstand zusammen und verweist ferner auf das 
Informationsschreiben vom SUBV, welches vorab an die Ausschussmitglieder verschickt 
wurde, und auf die Beiratssitzung vom 09.08.2016. 

 
Pkt. 3.1 TO: Allgemeine Informationen und Rückfragen 
  

Als Gast war vertreten: Herr Horstmann, Abteilungsleiter Straßenerhaltung (ASV). 
Auf der Sitzung können weitere offene Fragen zum Budget durch Herrn Horstmann 
beantwortet werden. 
Es folgten Redebeiträge von Herrn Hornhues, Frau Punkenburg und Frau Boll. 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 

 
 
Pkt. 3.2 TO: Sachstand zum Projekt „Sanierung der Wegeverbindung Alter 

Schulhof“ 
  

Als Gast war vertreten: Herr Horstmann, Abteilungsleiter Straßenerhaltung (ASV). 
Der Beirat hat am 09.08.2016 zwei konkrete Maßnahmen vorgeschlagen. Eine Maßnahme 
war die Sanierung der Wegeverbindung Alter Schulhof. Herr Horstmann informierte über die 
Probleme vor Ort: Wurzelwerk, Entwässerung, Barrierefreiheit bei Neuanlage; Stützwand 
absichern. Als Alternative schlägt das ASV vor: Asphalt abfräsen und neu asphaltieren; 
Entwässerung mit Bordsteinabgrenzung, Baukosten ca. € 25.000. Maßnahmenbeginn im 
Frühjahr / Sommer 2017. Empfehlung an Beirat – Alternativen. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Der Ausschuss überweist das Thema zur abschließenden Beratung an den Beirat und 
empfiehlt diesem der vorgeschlagenen Alternative zuzustimmen. 
 
Pkt. 3.3 TO: Sachstand zur Aufbringung von Piktogrammen „30“ in der Burger 

Heerstraße 
  

Als Gast war vertreten: Herr Horstmann, Abteilungsleiter Straßenerhaltung (ASV). 
Der Beirat hat am 09.08.2016 zwei konkrete Maßnahmen vorgeschlagen. Eine Maßnahme 
war die Aufbringung von zwei Piktogrammen in der Burger Heerstraße. Herr Horstmann 
teilte mit, dass aus der Sicht des ASV solch eine Maßnahme nicht erforderlich sei, sie aber 
auf Wunsch des Beirates durchgeführt werden könnte. Die Kosten inklusive der 
Unterhaltung über zehn Jahre werden derzeit noch ermittelt und dem Ortsamt mitgeteilt. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Der Ausschuss überweist das Thema zur abschließenden Beratung an den Beirat und 
empfiehlt diesem der vorgeschlagenen Maßnahme zuzustimmen. 
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Pkt. 4 TO: Mitteilungen des Ortsamtes 
  

Keine. 

 
Pkt. 5 TO: Mitteilungen der Ausschusssprecherin 
  

Keine. 

 
Pkt. 6 TO: Wünsche und Anregungen der Ausschussmitglieder in aus-

schussbezogenen Angelegenheiten 
  

Frau Eylers teilte mit, dass in der Bremerhavener Heerstraße auf der Höhe von 
Hausnummer 4 ein Spalt parallel zum Radweg verläuft und dieses eine Unfallgefahr 
darstellen könnte. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:15 Uhr. 
 
 
 
 

Im Original gez. 
Florian Boehlke 
Ortsamtsleiter 


